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Hörverstehen

Lappland Track 02 Gezielte Fragen ●○○○○

Höre den Text aufmerksam und bearbeite die folgenden Aufgaben:
1.

a) Über welche vier Länder erstreckt sich das Gebiet Lapplands?

_________________________________________________________________

b) In welchem Land ist Ueli? ___________________________________________

c) Wie heisst die Hauptstadt dieses Landes? _______________________________

d) Wer erwartet Ueli als Begrüssungskomittee?_____________________________

e) Woher kam das Begrüssungskomittee, wohin zog es und warum?

__________________________________________________________________

_

f) In der Nähe von welchem Dorf liegt die Hütte? ____________________________

g) Von welchen Bäumen ist die Hütte umgeben? _____________________________

h) Was ist ein „Paddus“?

_________________________________________________

i) Wie heissen die Ureinwohner Lapplands? ________________________________

j) Was bedeutet ihr Name? ______________________________________________

2.
a) Was heisst eigentlich Baumgrenze?

__________________________________________________________________

b) Gibt es einen Unterschied zur Waldgrenze?

__________________________________________________________________

Lösung 23 gwüsst?

 Verbinde die Wörter in der linken Spalte mit ihren Gegensätzen.

 Schlafen Fische ein, verlangsamen sich 
______ und Atmung - so sparen sie Energie 
und erholen sich.

 Fische haben keine _____. Daher bleiben 
ihre Augen immer offen.

 Delfine sind ______________________ 
und brauchen Luft zum Atmen.

 Delfine schlafen nur mit einer ______.

 Wie schlafen Fische? Was passiert mit dem Fisch, wenn er schläft?

A Herzschlag 

B Blutdruck 

C Blutzuckerspiegel 

D Stoffwechsel 

A Iris 

B Pupillen 

C Wimpern 

D Augenlider 

A Fische 

B grosse Fische 

C Haie 

D Säugetiere 

A Hirnhälfte 

B langsamen Strömung 

C langsamen Atmung 

D schnellen Atmung 

Fische

Säugetiere

Süsswasser

auftauchen

Kiemen

schwimmen

Meerwasser

Fische

laufen

abtauchen

Lungen

Schlafen Fische ein, verlangsamen sich Herzschlag und Atmung – so sparen sie Energie und 
erholen sich. Weil sie keine Augenlider haben, bleiben die Augen offen. Sie schlafen nie tief und 
erwachen sofort, wenn eine verstärkte Strömung im Wasser anzeigt, dass ein großer Fisch in der 
Nähe ist und Gefahr droht. Einige Fische schwimmen schlafend langsam weiter, andere verste-
cken sich in engen Felshöhlen oder legen sich flach auf den Boden und nehmen dessen Farbe, als 
Tarnschutz an.


